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Thurgauer Wirtschaftsinstitut lädt ein 
zum konjunkturellen Ausblick auf 2019

Walter Schönholzer ist seit 2016 Regierungsrat des 
Kantons Thurgau und Chef des Departements für Inneres 

und Volkswirtschaft. Zuvor war er Gemeindepräsident in 
Kradolf-Schönenberg. In seiner Freizeit findet man ihn auf 

Berg- und Skitouren oder beim Armbrustschiessen.

Jan-Egbert Sturm, Leiter der Konjunkturforschungsstelle (KOF) 
an der ETH Zürich, bietet auf Basis der KOF-Herbstprognose einen 

Ausblick auf die Wirtschaftsaussichten im kommenden Jahr. 

Urs Fischbacher, Leiter des Thurgauer Wirtschaftsinstituts und Inhaber 
des Lehrstuhls für angewandte Wirtschaftsforschung an der Universität 

Konstanz, moderiert den Anlass. 

Thurgauer kennen diese Noten und Nicht-Thurgauern sei gesagt, es ist ein Loblied 
auf die Naturschönheiten des Kantons Thurgau. Das haben all die vielen Zuzüger 
aus Stadt und Land wohl bemerkt, als sie hierher gezogen sind und Eigentum 
erworben haben. Der Thurgau ist ein eigentlicher Boom-Kanton, der prosperiert 
und wesentlich mehr zu bieten hat als die wohlbekannten Produkte wie Äpfel und 
Most. Es finden sich hochspezialisierte Unternehmen, vor allem im Bereich Metall-
industrie und Maschinenbau, aber auch Nahrungs- und Genussmittel-, Elektronik-
industrie sowie Fahrzeugbau. 

Wie sich das Wirtschaftsumfeld in 2019 gestalten dürfte, ob die Zinswende kommt 
und wie sich der Handelsstreit zwischen der USA und China auf unseren Aussen-
handel auswirken wird, wird Ihnen Jan-Egbert Sturm von der Konjunkturforschungs-
stelle KOF an der ETH Zürich erläutern. 

Ich lade Sie herzlich ein zu unserem Thurgauer Prognoseforum auf dem Lilienberg. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, kompetente Antworten auf Ihre Fragen zu erhalten. 

Urs Fischbacher, Leiter Thurgauer Wirtschaftsinstitut

Programm

17.30 Uhr

«Der Thurgau – ein Kanton zwischen 
Agrar- und High-Tech-Wirtschaft»
Standortperspektiven für Industrie und 
Landwirtschaft aus Sicht des Chefs DIV
Wie sich  der ländliche Kanton Thurgau als 
Standort innovativer High-Tech-Unternehmen 
behauptet und wie die Thurgauer Exekutive gute 
wirtschaftliche Voraussetzungen schaffen will, 
verrät uns Regierungsrat Walter Schönholzer 
persönlich. 

Regierungsrat Walter Schönholzer
Departement für Inneres und Volkswirtschaft, 
Kanton Thurgau

«Wirtschaftsaussichten 2019»
unter Einbezug der Aussichten für den 
Kanton Thurgau 

Jan-Egbert Sturm
Konjunkturforschungsstelle KOF, ETH Zürich

19.00 Uhr Apéro


